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Schaller hat nach Erledigung mannigfaltiger Verpflichtungen die Arbeit 
an der Briefsammlung des Thomas von Capua wieder aufgenommen.

Poetae Latini: Dr. G. Silagi hat nach weitreichendem Abschluß 
des Textmanuskripts von Poetae Latini 4, 3 die Arbeit an dem den Band 
erschließenden Glossar begonnen.

Quellen zur Geistesgeschichte des Mittelalters: 
In der letzten Phase des Druckes der Werke des Laurentius von Monte­
cassino (Bd. VII), bearbeitet von Prof. F. Newton (Durham, North 
Carolina), haben sich Schwierigkeiten ergeben, die aber inzwischen aus­
geräumt sind, so daß der Band in Kürze erscheinen kann. — Ausgeliefert 
ist die von Dr. W. Hartmann besorgte Edition des Liber contra Wolfel­
mum Manegolds von Lautenbach (Bd. VIII). — Dr. K. Manitius (s. oben 
S. IV) hat mit der Übertragung der einzigen Handschrift des Panegyricus 
Benzos von Alba auf Heinrich IV. begonnen. — Dr. A. Patschovsky hat 
neben der Redaktion des Deutschen Archivs sein aus der Beschäftigung 
mit dem Passauer Anonymus erwachsenes Buch über die Anfänge der 
ständigen Inquisition in Böhmen abgeschlossen und zum Druck gegeben. 
— Dr. W. Setz wird zunächst eine Monographie über Lorenzo Valla und 
dessen Kritik an der Konstantinischen Schenkung veröffentlichen, an die 
sich die Edition der Schrift De falso credita et ementita Constantini dona­
tione anschließen soll. Dr. J. W. Braun hat nach Klärung der für die 
Werke Anselms von Havelberg angemessenen Editionsmethode (vgl. DA 
28 S. 133 ff.) die endgültige Texterstellung aufgenommen.

Schriftenreihe: Von Band XXIV „Einfluß und Verbreitung 
der pseudoisidorischen Fälschungen von ihrem Auftauchen bis in die 
neuere Zeit“ von Horst Fuhrmann ist Teil I erschienen, Teil II wird 
demnächst ausgeliefert, Teil III steht zum Ausdrucken an.

Bibliothek: Der Bestand ist innerhalb des Berichtsjahres um 
1428 Bücher und 195 Zeitschriftenbände vermehrt worden. Die not­
wendige und vor Jahren aufgenommene Umsignierung der Bücher und 
die Anlage eines neuen mustergültigen Katalogs ist dank der Energie und 
Ausdauer der Bibliothekarin Dr. Hilda Lietzmann zum größeren Teil 
durchgeführt.
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